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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

SV Eberstadt : TSV Nieder-Ramstadt V 
Montag, 04.12.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:32 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Nieder-Ramstadt V beim Auswärtsspiel in der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 2 am Montagabend vom SV Eberstadt. Rund 203 Minuten dauerte das Match, ehe
das Schlussdoppel Schwarzer / Röhl das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 6. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Schwarzer / Röhl verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Maul-Poeplau / Bösche. Wenige Chancen hatten Ehses / Schwarzer
beim 5:11, 8:11, 5:11 gegen ihre Kontrahenten Siebertz / Röske. Das musste man neidlos
anerkennen. Einen Zähler für die Gäste mussten Kellner / Wobrock bei der 1:3-Niederlage gegen
Schneider / Pauli hinnehmen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Ralf Schwarzer zwar einen Satz abgeben, fuhr
anschließend sein Spiel gegen Rolf Maul-Poeplau aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Der Start in die
Partie hätte für Uwe Röhl besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Daniel Siebertz noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Nur einen Satz verlor Lothar Ehses beim 11:3, 11:5, 9:11, 11:7 gegen Wolfgang
Schneider und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zwei Sätze lang fand derweil Monika
Schwarzer gegen Klaus-Dieter Bösche das richtige Mittel, bevor ihr Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 5:11, 7:11, 11:8, 11:7, 11:7 gewann. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Wenige Chancen hatte anschließend Sebastian Kellner bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Daniel Röske. Da war final wirklich nichts zu holen. Betrübt über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen René Pauli war daraufhin Thomas Wobrock, obwohl er alles gegeben hatte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Eberstadt und des TSV Nieder-Ramstadt V. Es dauerte eine
Weile, bis Ralf Schwarzer sein 3:2 gegen Daniel Siebertz feiern konnte. Eher wenig Gegenwehr
bekam Uwe Röhl beim 3:0 von Rolf Maul-Poeplau. Nach diesem Einzel steht Röhl somit bei 10
Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Maul-Poeplau ein 3:5
ausweist. Auf verlorenem Posten stand Lothar Ehses in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Klaus-Dieter Bösche, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Der neue Zwischenstand war 6:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Monika Schwarzer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Schneider kassierte. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 6. für Schwarzer seit Beginn der Saison, während ihm bislang ein
Sieg gelang. Sebastian Kellner gelang es, René Pauli im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die siegbringende Taktik fehlte
Thomas Wobrock bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Röske ab Ballwechsel 1. Das musste man
neidlos anerkennen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Beim nachfolgenden 3:1-Sieg
gegen Siebertz / Röske kamen Schwarzer / Röhl nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Eberstadt nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten auf, während
der TSV Nieder-Ramstadt V vor dem nächsten Spiel, das am 01.02.2024 gegen den TV 1893
Seeheim III ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Eberstadt bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.02.2024 gegen den TSV Nieder-Ramstadt V.

 Statistik:
 SV Eberstadt

Doppel: Schwarzer / Röhl 1:1, Ehses / Schwarzer 0:1, Kellner / Wobrock 0:1 
Einzel: R. Schwarzer 2:0, U. Röhl 2:0, L. Ehses 2:0, M. Schwarzer 0:2, S. Kellner 1:1, T. Wobrock 0:
2 

 TSV Nieder-Ramstadt V
Doppel: Siebertz / Röske 1:1, Maul-Poeplau / Bösche 1:0, Schneider / Pauli 1:0 
Einzel: D. Siebertz 0:2, R. Maul-Poeplau 0:2, K. Bösche 1:1, W. Schneider 1:1, R. Pauli 1:1, D.
Röske 2:0


